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Die neue Urania kommt: Berlin erhält ein neues Zentrum 
für Demokratie und Bürgerdialog 
 

Berliner Senat stellt 42,75 Mio. Euro für die Sanierung und 
Erweiterung der Urania Berlin bereit +++ Mittel aus Innova-
tionsförderfonds ermöglichen Co-Finanzierung des Bau-
vorhabens in Gesamthöhe von 85,5 Mio. € 
 
Berlin, den 01.07.2021. Der Berliner Senat hat die Bereitstellung von investiven Mitteln 
für die Urania Berlin in Höhe von 42,75 Mio. € aus dem Innovationsförderfonds des 
Landes bestätigt. Nach der Entscheidung des Bundes, die Erweiterung der Urania mit 
42,75 Mio. € anteilig zu fördern, ermöglicht Berlin damit die Co-Finanzierung des Bau-
vorhabens. So kann das 133-jährige Wissenszentrum zu einem nationalen Bürgerfo-
rum für Demokratie und Vielfalt, Wissenschaft und Umwelt erweitert werden. 

 
Der Regierende Bürgermeister und Wissenschaftssenator von Berlin, Michael Müller, 

betont: „Die Urania ist eine Berliner Traditionseinrichtung mit einer großen Zukunft. Die ge-
meinsame Finanzierung dieser Zukunftspläne durch das Land Berlin und den Bund unter-
streicht die deutschlandweite Bedeutung des Vorhabens, die Urania zu einem Bürgerforum 
für Demokratie und Vielfalt, Wissenschaft und Umwelt auszubauen. Die Landesförderung er-
folgt aus dem Innovationsförderfonds, mit dem wir in unserer Stadt gezielt Potenziale heben 
und Neues anstoßen wollen. Das passt wunderbar zu den Plänen und zur Mission der neuen 
Urania, die ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit großem Engagement vorantreiben. Ich 
wünsche uns allen, dass ihr neues Haus ein offener, innovativer und anregender Ort der Be-
gegnung für alle Menschen wird, die wissbegierig, bildungshungrig und kulturinteressiert sind 
und sich tatkräftig ins demokratische Gemeinwesen einbringen wollen.“  
 
Ulrich Weigand, Direktor der Urania Berlin e.V.: „Die neue Urania kommt! Wir sind in 

höchstem Maße begeistert und dankbar, dass der Berliner Senat die Weiterentwicklung der 
Urania Berlin zum nationalen Bürgerforum durch eine Co-Finanzierung des Bauvorhabens 
beschlossen hat. Jetzt kann die vom Bund in gleicher Höhe geförderte Sanierung und der 
Ausbau unseres Standorts im Gesamtvolumen von 85,5 Mio. € planmäßig noch in diesem 
Jahr vorbereitet werden. Dieser Schritt ist eine wunderbare, parteiübergreifende Gesamtleis-
tung Berlins. Wir freuen uns sehr, dass das nationale Bürgerforum für Demokratie und Viel-
falt, Wissenschaft und Umwelt auf so breite Zustimmung stößt und damit in den kommenden 
Jahren im Herzen Berlins Realität werden wird.“ 
 
Gabriele Thöne, Vorstandsvorsitzende der Urania Berlin: „Zukunft geht uns alle an! Die 

vor uns stehenden Herausforderungen unserer Zeit brauchen eine starke Plattform der Zivil-
gesellschaft, in der auf Augenhöhe insbesondere auch mit der Wissenschaft diskutiert wer-
den kann. Die Urania bietet dafür die besten Voraussetzungen. Eine starke Urania ist des-
halb eine Riesenchance für die Berlinerinnen und Berliner, für das Land und für die Bundes-
hauptstadt.“ 
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Urania Berlin 

 
Die 1888 in Berlin als weltweit erstes Science Center gegründete Urania Berlin ist ein überre-
gionales Zentrum für den Dialog von Wissenschaft und gesellschaftlichen Themen mit inter-
nationaler Strahlkraft. Täglich vermittelt der gemeinnützige Kultur- und Bildungsverein neues 
Wissen und nimmt gesellschaftliche Fragestellungen in den Fokus. Führende Expertinnen 
und Experten referieren über ihre Forschungs- und Wirkungsgebiete und treten mit der Öf-
fentlichkeit in Austausch. Im Jahr 1962 wurde der Nachkriegsstandort An der Urania eröffnet. 
Jährlich besuchen über 200.000 Menschen das bislang nicht mit öffentlichen Mitteln geför-
derte Haus.  
 
Mit dem Antritt des Direktors Ulrich Weigand im Frühjahr 2018 wurde der aktuelle Erweite-
rungsprozess eingeleitet. Bereits Alexander von Humboldt gab den Impuls zur Gründung der 
Urania Berlin, indem er mit seinen öffentlichen Vorlesungen ganz bewusst auf die Demokrati-
sierung von Wissen und gleichzeitig auf ein ganzheitliches Bewusstsein für unsere Umwelt 
zielte. Heute begreift sich die Urania Berlin als Bürgerforum, das den Austausch zwischen 
Wissenschaft, Politik und Gesellschaft stärken will.  
 
Berliner Innovationsförderfonds 
 
Das Bauvorhaben der Urania Berlin wird aus dem Berliner Innovationsförderfonds kofinan-
ziert. Der Senat hat den Fonds mit einem Gesamtumfang von 450 Mio. € eingerichtet, um die 
Partizipationsmöglichkeiten des Landes am Konjunkturpaket des Bundes und seinen Maß-
nahmen zur Abmilderung der Folgen der Corona-Pandemie sicherzustellen. So kann Berlin 
an den Bundesinvestitionen, die eine Kofinanzierung des Landes erfordern, erfolgreich teil-
nehmen. Die Mittel aus dem Innovationsförderfonds werden unter anderem für Maßnahmen 
im Bereich Wissenschaft und Forschung, Digitalpakt Schule, Ganztagsbetreuung in Grund-
schulen, Stärkung des Wirtschaftsstandortes und Raumlufttechnik in öffentlichen Gebäuden 
eingesetzt.  
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